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Wirtschaft Heyer 
Mühlegasse 4 – 4105 Biel-Benken 

061 721 34 98 
 

Wir würden uns freuen, 
Sie bei uns begrüssen zu dürfen. 

 

Claudia und Andreas Bruggmann-Orsi 
 

Dienstag und Mittwoch Ruhetag 

Sonntag ab 22 Uhr geschlossen 
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Jochen Busse – „Wie komm‘ ich jetzt da drauf?“ 

im Häbse-Theater 
 

 

 

Es gibt den Moment im Leben, ab 
dem ‘Happy‘ und ‘Birthday‘ getrennte 
Wege gehen. Man wird älter und 
überlegt sich: Was habe ich alles 
erlebt? Was kann ich noch erleben? 
Und lohnt es sich noch, einen Tisch 
für nächste Woche zu reservieren? 
Gibt es etwas Schöneres als einen 
Abend mit Kollegen und Geschäfts-
freunden, Lebenspartnern und Ex‐
Lebenspartnern, guten Freunden, 
alten Feinden und schlimmen 
Verwandten? 

 
Ja gibt’s! Ein Abend alleine! Ein Abend, an dem man überlegt, was im Leben 
wichtig ist und wichtig war. In seiner leeren Wohnung, die er nun in Richtung 
„ebenerdiges Wohnen für Senioren“ verlässt, zieht Jochen Busse 
kabarettistische Bilanz.  
_____________________________________________________________ 
 
Datum   Freitag, 19. April 2013 
_____________________________________________________________ 
 

Ort  Häbse-Theater Basel, Klingentalstrasse 79 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 35.00 (statt 50.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Montag, 8. April 2013 
 

Hinweise Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein 

 

Organisation Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Bülent Ceylan 2013 – Wilde Kreatürken 

in der St. Jakob Arena 
 

 

 

Bülent Ceylan hat immer den 
nächsten Gag und das 
Zwerchfell seiner Fans im Visier 
- dabei war er schon immer wild 
und kreativ. Mit seinem neuen 
Programm: „Wilde Kreatürken“ 
wird der Mannheimer seinem 
Ruf weiter gerecht und 
präsentiert seine Kreaturen 
vogelwild, scheu oder durchaus 
auch mal wildromantisch. 

 
Anneliese, eine beispielhafte Vertreterin der Gattung Haarwild, wird sich 
ebenso wieder auf die Pirsch begeben wie Harald, der sich besonders in der 
urbanen Wildbahn auskennt, wo er sich gerne an Futterstellen und Tränken 
aufhält. 
 
Wer Bülent schon mal erlebt hat, weiss was auf ihn wartet. Ein Abend voller 
Lachen, Kichern, Prusten und Brüllen. 
 

 
Datum   Samstag, 20. April 2013 
______________________________________________________________ 
 
Ort    St. Jakob Arena Basel 
 
Beginn   20.00 Uhr 
 
Kosten   CHF 55.00  (statt CHF 68.00) Innenraum 
    +CHF 3.00  Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Montag, 8. April 2013 
 
Hinweis   Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 
Organisation  Ursula Rogg 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Ramón Ortega Quero, Oboe & Kateryna Titova, Klavier 

Matinée im Burghof Lörrach 
 

 
Tief beeindruckt von der Inspiration und Makellosigkeit seines Spiels zeigten 
sich 2007 die Juroren des ARD-Musikwettbewerbs, als sie den andalusischen 
Oboisten Ramón Ortega Quero zum ersten Preisträger ernannten. Dieser Sieg 
ebnete ihm den Weg zu einer Karriere, die mittlerweile Stationen bei den 
Londoner Proms und dem Rheingau Musikfestival beinhaltet. – Restlos 
begeistert und genauso treffend beschreibt ein Rezensent des Fono Frums die 
pianistischen Fähigkeiten der Ukrainerin Kateryna Titova „Machtvoll und schön 
ist ihr Ton. Die Brillanz ihres Spiels lässt aufhorchen.“  
 

Programm 
 

W. A . Mozart 
Sonate in e-moll KV 304 Oboe und Klavier; Sonate in D-Dur KV 311 für Klavier 
 

R. Schumann 
Fantasiestücke op. 73 Oboe und Klavier; Sonate Klavier Nr. 2 op. 22 in g-moll 
 

A. Pasculli 
Fantasia su’ll opera Polliuto di Donizetti 
______________________________________________________________ 
 
Datum Sonntag, 21. April 2013 
______________________________________________________________ 
 
Ort Burghof Lörrach 
 
Beginn 11.00 Uhr 
 
Kosten Kat. 1   CHF 18.00 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss Montag, 8. April 2013 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 
Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, dass Sie in der 

Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Die Muttenzer Dorfkirche St. Arbogast und ihre Orgel 

Führung mit Helen und Frieder Liebendörfer 
 

 

 
 
Ein Kleinod in unserer Region ist die Dorfkirche von Muttenz. Die Wehrkirche 
St. Arbogast besteht aus der Kirche und deren Kirchhof, welcher von einer 
rund 7 Meter hohen Ringmauer mit Zinnen und zwei Tortürmen gesichert ist 
Sehenswert sind auch die Malereien im Innern der Kirche und im Beinhaus. 
Zum Schluss der Führung wird Frieder Liebendörfer mit einem kurzen 
Orgelkonzert den stimmungsvollen Raum zum Klingen bringen. 
______________________________________________________________ 
 

Datum   Mittwoch, 24. April 2013 
______________________________________________________________ 
 

Zeit    10.10 Uhr 
 

Treffpunkt   Kirchplatz Muttenz 
 

Kosten   CHF 25.00 inbegriffen: Führung, kurzes Orgelkonzert
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Montag, 8. April 2013 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

  www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://de.wikipedia.org/wiki/Ringmauer
http://de.wikipedia.org/wiki/Zinne
http://de.wikipedia.org/wiki/Tor_(Architektur)
http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Die Komödie ’Dinner für Spinner’ 

im Förnbacher Theater 
 

 

  
 
Dinner für Spinner ist eine der erfolgreichsten Komödien und hat weltweit 
Millionen von Zuschauern begeistert! Und das schreibt die BaZ: „Das 
Ensemble beherrscht den Tanz auf dem anspruchsvollen Seil der leichten 
französischen Komödie. Dabei scheint die Rolle des Pierre Brochant dem 
Hausregisseur Förnbacher wie auf den Leib geschnitten. Und Dieter Mainka 
schlüpft mit so viel Insbrunst in die Rolle des pflichtbewussten und in so 
manche Falle tappenden François Pignon, dass er für Walter Roderers 
Buchhalter Nötzli eine echte Gefahr werden könnte. [...]“ 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Sonntag, 28. April 2013 

 
 

Ort  Förnbacher Theater beim Bad. Bahnhof 
 

Beginn   18.00 Uhr! 
 

Kosten   Kat. 1   CHF 54.50  (statt CHF 64.50) 
    Kat. 2   CHF 49.50  (statt CHF 59.50) 

 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Montag, 8. April 2013 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 

Organisation Ursula Rogg 
 

 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

    www.kulturforum-chemie.ch 
 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Dani & Ensemble – Immer Laschter mit em Zaschter! 

Dialekt-Komödie von Dani von Wattenwyl 
 

 

 

Baron Jean-Pierre von und zu Riché 
ist ein reicher Mann in einem 
gesetzten Alter. Sein Vermögen 
besteht vor allem aus Kunstschätzen 
und Familiengold, welches er an 
einem sicheren Ort versteckt hat. Nur 
er weiss, wo es sich befindet. So 
langsam aber sicher muss er sich 
Gedanken darüber machen, an wen 
er sein Erbe abtritt. Um seine 
Verwandten zu testen, spielt er allen 
eine Amnesie vor, um deren 
Reaktion beobachten zu können. 
 

Es spielen: Dani von Wattenwyl, 
Peter Richner, Maik van Epple, 
Michael Eckerle, Nicole Loretan , 
Sarah Leupin und Joël von 
Mutzenbecher. 

_____________________________________________________________ 
 
Datum   Montag, 29. April 2013 
_____________________________________________________________ 
 

Ort  Häbse-Theater Basel, Klingentalstrasse 79 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 35.00 (statt 48.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Montag, 15. April 2013 
 

Hinweise Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein 

 

Organisation Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Der Besuch der alten Dame 

Wiederaufnahme im Förnbacher Theater 
 

 
 
Die alte Dame ist ein böses Stück, sagt Dürrenmatt, doch nichts schadet 
dieser Komödie, die tragisch endet, mehr als tierischer Ernst. 
 
Claire Zachanassian ist die reichste Frau der Welt, durch ihr Vermögen in der 
Lage, wie eine Heldin der griechischen Tragödie zu handeln - absolut, 
grausam, wie Medea etwa – doch die Dame hat Humor... eine seltsame 
Grazie, einen bösartigen Charme ...  
 
Die Güllener sind Menschen wie wir alle. Sie sind nicht böse, durchaus nicht; 
zuerst entschlossen, das Angebot der alten Dame, Ill für eine Milliarde zu 
töten, abzulehnen, machen sie Schulden. Nicht aus böser Absicht, aus 
Leichtsinn – aus dem Gefühl heraus, es lasse sich schon irgendwie 
arrangieren. Doch dann geben die Güllener der Versuchung nach. Die 
Versuchung war zu gross...! 
 
 
 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Donnerstag, 2. Mai 2013 
 

 
Ort  Förnbacher Theater beim Bad. Bahnhof 
 
Beginn   19.00 Uhr! 
 
Kosten   Kat. 1   CHF 54.50  (statt CHF 64.50) 
    Kat. 2   CHF 49.50  (statt CHF 59.50) 

 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Donnerstag, 11. April 2013 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 
Organisation Ursula Rogg 

 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Löwen, Geparde & Co – Evolution der Katzen 

Führung im Zolli mit Alex Schläpfer 
 

 

  
 
Die Zoologen unterscheiden 7 grosse und 30 kleinere Arten, die alle einen 
ähnlichen Körperbau aufweisen und als Katzen erkennbar sind. Im Zolli treffen 
wir Schneeleoparden, Löwen & Geparde. Alex Schläpfer zeigt uns, wieso nur 
Löwenmännchen Mähnen haben, wieso Löwen brüllen, warum Geparde ihre 
Krallen nicht mehr einziehen und daher nicht mehr klettern können. Als 
Topjäger sind sie auf ein reiches Angebot wilder Tiere angewiesen, und dieses 
Angebot wird weltweit immer knapper – viele Katzenarten kämpfen um ihr 
Überleben auf unserem Globus. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 8. Mai 2013 
______________________________________________________________  
 

Treffpunkt / Zeit  Haupteingang Zolli / 09.30 Uhr 
 

Kosten   CHF 30.00  inbegriffen sind Eintritt und Führung 
    CHF 16.00  falls Sie ein Zolli Abo besitzen  
    +CHF 3.-- Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Dienstag, 23. April 2013 
 

Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 

Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
  Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Männer und andere Irrtümer 

im Förnbacher Theater 
 
 
 

Hysterisch, verletzlich, frustriert: 
Kristina Nel zeigt ihren ganzen schauspielerischen Facettenreichtum. | 

 
‘Männer und andere Irrtümer‘ ist ein hinreissendes Frauenstück, über das 
auch Männer lachen können sofern sie über Selbstironie, Humor und 
Selbsterkenntnis verfügen. Das Erfolgsstück der beiden französischen 
Autorinnen Michèle Bernier und Marie-Pascale Osterrieth ist sozusagen das 
Gegenstück, die Retourkutsche zu dem Bühnenrenner ‘Caveman‘, diesmal 
eben aus weiblicher Sicht.  
 
Eine Frau sieht rot. Am Anfang kommt sie mit einer Spielzeugpistole auf die 
Bühne, am Schluss verschwindet sie wieder mit einer Pistole in der Hand. 
Dazwischen spult sie zwei Stunden lang das volle Programm ab: betrogene 
Ehefrau, Verlassene, Verzweifelte, Wütende, Frustrierte, Traurige, das 
heulende Elend, die Fuchsteufelswilde, die ihren untreuen Mann hochkant 
rausschmeisst. Geballtes Frauenleben, -lieben und -leiden an einem 
Theaterabend, fulminant dargestellt von Kristina Nel. 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Donnerstag, 9. Mai 2013 
 

 
Ort  Förnbacher Theater beim Bad. Bahnhof 
 
Beginn   18.00 Uhr! 
 
Kosten   Kat. 1   CHF 49.50  (statt CHF 59.50) 
    Kat. 2   CHF 45.50  (statt CHF 55.50) 

 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Donnerstag, 11. April 2013 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 
Organisation Ursula Rogg 

 
 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Ass-Dur 

im Theater Fauteuil 
 

 

 

Die beiden Musikstudenten Dominik 
Wagner und Benedikt S. Zeitner 
(Hochschule für Musik Berlin) bieten 
Musik-Kabarett auf höchstem 
Niveau: Zu ihrem Repertoire gehören 
noch nie dagewesene Performances, 
bei denen auf hochkulturelle und 
intelligente Weise moderne und 
klassische Musik, Comedy und 
Zauberei miteinander verschmelzen.  

 
Ihr abwechslungsreiches Programm reicht von vier-händiger Klavierakrobatik, 
über groteske musikwissenschaftliche Fachvorträge bis hin zu mitreissender 
Popmusik. 
 
Erleben Sie mit klassischer Musik untermalte Illusionen, lachen Sie über einen 
nicht ganz wörtlich übersetzenden Dolmetscher und lauschen Sie dem 
musikalischen Untergang der Titanik. 
 
 

 
Datum   Freitag, 10. Mai 2013 

 
 

Ort  Theater Fauteuil am Spalenberg 12 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 40.00 (statt 49.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Dienstag, 23. April 2013 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein 

 

Organisation Valerie Schläpfer 

 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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James Last – Einmal noch live – The Last Tour 2013 

in der St. Jakob Arena 
 

 

 

James Last ist ein Gute-Laune-
Mensch, einer, der das Leben leicht 
und seine musikalische Arbeit sehr 
ernst nimmt. Als begnadeter 
Arrangeur und Perfektionist gelingt 
es ihm immer wieder, aus 
bestehenden Werken die goldene 
Essenz herauszulösen. 

 
Sei es Lady Gaga, Bach oder das Gut der Volksmusik – mühelos gelingt ihm 
der Spagat zwischen verschiedenen Genres und Zeiten, mühelos die 
Überführung in seinen unverkennbaren, weltweit geliebten ’Happy Sound’ 
 
James Last ist und bleibt der erfolgreichste Bandleader weltweit. Zusammen 
mit seinem Orchester der Spitzenklasse wird er auch mit 84 Jahren eine 
bombastische Show abliefern. 
 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Freitag, 10. Mai 2013 

 
 

Ort  St. Jakob Arena Basel 
 

Beginn   19.30 Uhr 
 

Kosten   Kat. 1   CHF 108.00  (statt CHF 135.00) 
    Kat. 2   CHF   88.00  (statt CHF 110.00) 

 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss  Dienstag, 23. April 2013 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein 

 

Organisation Ursula Rogg 

 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/


 

16 
 

 
xocolatl 

Degustationsabend 
 

 
Seit einigen Jahren bietet die Firma xocolatl die Möglichkeit, sich in kleinen 
Gruppen in die Welt der Schokolade zu vertiefen. Erfahren Sie alles über die 
Geschichte des Kakaos. Sie erfahren den Unterschied zwischen Grand-Cru- 
und Industrie-Kakao oder was es mit Fairtrade und Bio auf sich hat. Vielleicht 
möchten Sie aber auch wissen, wie das Conchieren funktioniert oder das 
Rösten. Oder wie und wo der Kakao wächst. Erfahren Sie aber auch den 
Unterschied zwischen Forastero-, Criollo- und Arriba-Kakao oder warum 
Kakao nicht einfach gleich Kakao ist. 
 
Erleben Sie spielerisch die aromatische Vielfalt, die Ihnen Schokolade bieten 
kann. Nehmen Sie sich einen Moment Zeit, setzen Sie sich hin und geniessen 
Sie eine Tasse heisse oder kalte Trinkschokolade. Schliesslich steht Xocolatl 
für mehr als nur Schokolade zum Essen. Sie profitieren von einer grossen 
Auswahl exklusiver Trinkschokoladen – im Moment sind es über 45 
verschiedene Sorten. 
 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch 15. Mai  2013 
______________________________________________________________ 
 
Zeit    19.00 Uhr 
 
Treffpunkt   Blumengasse 3 (bei der Schifflände) 
 
Dauer   ca. 3 Stunden 
 
Kosten   CHF 40.00 für die Führung und Degustation 
    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Dienstag, 23. April 2013 
 
Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Jürgen von der Lippe – ‘Best of Eigenes‘ 

im Häbse-Theater 
 

 

 

Seit fast 40 Jahren steht Jürgen von 
der Lippe auf der Bühne. Den ersten 
Teil von ‘Best of Eigenes‘ bilden 
Geschichten aus ‘Verkehrte Welt‘. 
Zwei Dinge sind besonders an diesen 
Geschichten: Die grosse thematische 
und stilistische Vielfalt. Wir sitzen mal 
an einer Hotelbar, dann am Boxring, 
stehen im Wilden Westen am 
Marterpfahl, wohnen im alten 
Griechenland einem Ehekrach bei 
Homers bei, ein Fussballspiel wird 
erst von der Wettmafia verschoben, 
um dann vorzeitig durch eine 
Naturkatastrophe zu enden, und, und, 
und…. 

 
Freuen Sie sich auf einen wunderbaren Abend mit dem „begnadeten 
Sprechzauberer, der die immer größer werdende Hörbuchgemeinde zum 
Hörrausch bis hin zum Ohrgasmus bringt“.  
_____________________________________________________________ 
 
Datum   Donnerstag, 16. Mai 2013 
_____________________________________________________________ 
 

Ort  Häbse-Theater Basel, Klingentalstrasse 79 
 

Beginn   20.00 Uhr 
 

Kosten   CHF 45.00 (statt 63.00) 
 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 

 

Anmeldeschluss  Montag, 29. April 2013 
 

Hinweise Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 
Einzahlungsschein 

 

Organisation Valerie Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Ein freudiges Abendstündchen mit Johann Peter Hebel  

am Pfingstdienstag im Restaurant ‘Zum Tell‘ 
 

 
„Sind nicht diese alle, die da reden, aus Galiläa? Wie hören wir denn ein 
jeglicher die Sprache, in welcher wir geboren sind? Was will das werden?“ 
Einige aber trieben sogar ihren Spott und behaupteten, die Jünger seien 
betrunken, wiewohl es war erst die dritte Stunde am Tage. Die Leichtfertigkeit 
sucht überall Gelegenheit zum Spott. Ein besonnenes Gemüt findet überall 
Gelegenheit zum Nachdenken.“ – So erzählt der Dichter, Erzieher und 
Kirchenmann Johann Peter Hebel in seinen ‘Biblischen Geschichten‘ um 1825 
der Jugend, was sich an Pfingsten zugetragen hat, und, fast wie nebenbei, 
flicht er so manches zum ‘Merken‘ mit ein. 
 
Während Sie in der gemütlichen Gaststube das Essen geniessen, wie es auch 
am Hebel-Mähli* aufgetischt wird, erfahren Sie manches aus dem Leben des 
Verfassers von ‘Z Basel an mym Rhy‘. – Sie hören einige Perlen der 
‘Alemannischen Gedichte‘. Wir lesen Ihnen gerne ein paar grossartige 
‘Kalendergeschichten‘ vor. Und, wir befinden uns immerhin noch in der 
Pfingstwoche, da darf etwas über die ‘Biblischen Geschichten‘ auch nicht 
fehlen, erst recht nicht eine kurze Auswahl … 
_____________________________________________________________ 
 
Datum   Dienstag, 21. Mai  2013 
______________________________________________________________ 
 
Treffpunkkt  17.30 Uhr beim Hebeldenkmal / Petersplatz 
    18.00 Uhr Restaurant Zum Tell, Spalenvorstadt 38 
 
Kosten   CHF 52.00   Apéro, Lesung, Abendessen, Kaffee 

* Flädlisuppe, Randensalat, Badischer ‘Tafelspitz‘, 
Bouillonkartoffeln, Gugelhopf  

    +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Mittwoch, 8. Mai 2013 
 
Hinweise Teilnehmer: mindestens 20, höchstens 30 Personen. 

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
Organisation  Beat Trachsler und Willi Schläpfer 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Lasst hören aus alter Zeit ! 

Tagesausflug zu den Spuren im schwarzen Gold 
 

 

 
 

Inmitten der heimeligen Holzhäuser von Elm, nahe der Kirche, findet sich die 
einzige Schiefertafelfabrik der Schweiz. Dort erleben Sie nach einem Glarner 
Apéro mit Zigerbrüt eine interessante und lebhafte Führung mit Dia-Schau. 
 

Danach fahren wir nach Engi und mit dem Kleinbus zum Landesplattenberg. 
Im Plattenhüttli geniessen wir das Mittagessen. Nach dem Mittagessen kann 
das Abenteuer beginnen. Mit einem kundigen Führer gelangt man beim 
Plattenhüttli in einen atemberaubenden Raum – eine unterirdische von 
Menschenhand geschaffene Welt mit einer magischen Faszination öffnet sich 
dem Besucher. Das Highlight der Besichtigung ist die Lichtshow mit 
akustischer Untermalung. 
_____________________________________________________________ 
 
Datum  Mittwoch, 22. Mai 2013 
_____________________________________________________________ 
 

Treffpunkt  Busparkplatz Meret Oppeim-Strasse hinter dem Bahnhof 
   Basel SBB,  Gundeldingerseite. 
 

Programm  07.10 Uhr    Besammlung  
   07.15 Uhr    Abfahrt 
   07:25 Uhr    Zustieg in der Raststätte Pratteln möglich 
   10:00 Uhr    Apéro mit Zigerbrüt 
   10.30 Uhr    Führung durch die Schiefertafelfabrik Elm  
   11:50 Uhr    Fahrt zum Plattenhüttli 
   12:30 Uhr    Mittagessen 
 

Menu 1      Menu 2 
Stollensteak     Suppe mit Spatz 
Folienkartoffeln und Salat   aus der Gamelle 
Kaffee mit Glarner Pastetli   Kaffee mit Glarner Pastetli 
 

Geben Sie auf der Anmeldung an, welches Menu Sie wählen! 
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   14:00 Uhr    Bergwerksführung mit Tonbildschau 

16:00 Uhr    Stollenaustritt, Rückfahrt ins Tal 
16:30 Uhr    Rückfahrt nach Basel    

 19:00 Uhr    Ankunft in Basel 
 
Kosten  Menu 1 CHF  150.00 
   Menu 2 CHF  145.00 

+CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung. 
 
inbegriffen sind: bequeme Reise in modernem Bus, Apéro, zwei Führungen 
inkl. Eintritt, Fahrt zum Plattenberg und Mittagessen (excl. Getränke) 
 
Anmeldeschluss Freitag, 3. Mai 2013 
 
Hinweise  Teilnehmerzahl: mindestens 20, höchstens 30 Personen 

Gut zu Fuss ist Bedingung. Für den Besuch der Kavernen 
empfehlen wir gutes Schuhwerk und warme Kleidung. 
 

Verantwortlich Hanspeter Loeliger  
______________________________________________________________ 

 
Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 

des Bulletins finden, oder per Internet unter 
   www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Wirbelsäule: Wunderwerk oder Fehlkonstruktion?  

Führung im Anatomischen Museum 
 

 

 

Flexibel und stabil, bewegungs-
freudig und knallhart – unser Rücken 
ist sensationell gebaut, aber 
sensibel wie eine Mimose. Probleme 
mit dem Rücken – wer kennt sie 
nicht? Es ist ein Kreuz mit dem 
Kreuz, denn irgendwann bekommt 
jeder einmal Rückenschmerzen. 
Probleme mit dem Rücken stellen 
das teuerste Volksleiden dar. 

 
Die Ausstellung beleuchtet den Rücken von vielen Seiten: Entwicklung, 
Aufbau und Funktionsweise. Sie gibt einen Einblick in die Probleme und zeigt 
Möglichkeiten der Behandlung sowie der Vorbeugung. (wirbelsäulen-
schonendes Leben). 
 
 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Mittwoch, 29. Mai 2013 
______________________________________________________________ 
 
Zeit    14.30 Uhr 
 
Treffpunkt   Anatomisches Museum, Pestalozzistrasse 20, Basel 
    OeV: Bus 36 bis Station Metzerstrasse 
 
Kosten   CHF 20.00  inbegriffen sind Eintritt und Führung 
    +CHF 3.00  Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Montag, 13. Mai 2013 
 
Hinweise   Die Teilnehmerzahl ist auf 25 Personen beschränkt.
    Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine Bestätigung. 
 
Organisation  Hanspeter Loeliger 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
  www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Einladung zur 19. Generalversammlung 

 
 
 

Datum / Zeit  Donnerstag, 30. Mai 2013 / 17.00 Uhr 
 

Ort  neu: Silberbergsaal des Alterszentrum zum Lamm 
  Eingang Rebgasse 16, Basel 
 

Programm 16.45 Uhr    Türöffnung / 17.00 Uhr    Begrüssung 
 17.10 Uhr    19. ordentliche GV 
 

 Anschliessend: ‘Mit dem KuFo unterwegs‘ 
 Diaschau von Hanspeter Loeliger‘ 
 

  18.15 Uhr Apéro offeriert vom Kulturforum 
 

Traktanden  
1.    Wahl der Stimmenzähler 
2.    Genehmigung des Protokolls der 18. GV vom 15.5.2012 
       (siehe Juni-Bulletin 2012; sie liegt vor der GV zur Einsicht auf) 
3.    Jahresberichte 2012 
4.    Finanzielles 
         a) Rechnung 2012 
         b) Bericht der Revisoren 
         c) Décharge der Kassiererin 
5.    Entlastung des Vorstands 
6.    Wahlen (jeweils für ein Jahr) 
          a) Wahl des Präsidenten 
          b) Wahl des Vorstands 
          c) Neuwahlen in den Vorstand (Jörg Emhardt und Xaver Schmidlin) 
          d) Wahl der Revisoren 
7.    Anträge des Vorstands 
          liegen keine vor 
       Anträge von Mitgliedern 
           sind schriftlich bis 20 Tage vor der GV einzureichen an den Präsidenten 
           Beat Trachsler, Spalenvorstadt 37, 4051 Basel 
8.    Diverses 
 

Es würde mich freuen, recht viele Mitglieder zu begrüssen. 
 

 Im Namen des Vorstands 
 Beat Trachsler, Präsident 
 

Anmeldeschluss Donnerstag, 16. Mai 2013 
______________________________________________________________ 
 

Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der Mitte 
des Bulletins finden, oder per Internet unter 
www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Dee Dee Bridgewater & Band 

im Burghof Lörrach 
 

 

 
 

Sie ist eine der schillerndsten Jazzvokalistinnen unserer Tage. Schon in den 
1970ern am Broadway auf der Bühne und mit den Grossen von Sonny Rollins 
bis Dizzy Gillespie unterwegs, umweht Dee Dee Bridgewater schon seit 
langem die Aura einer Diva, die auf viel Glamour verzichten kann. Mit ihrer 
charakterstarken, resoluten und doch so feinsinnigen Stimme ist sie 
atemberaubend wandlungsfähig: Zuletzt hat sie sich dem grossen Vorbild 
Billie Holiday angenommen und wurde dafür mit einem Grammy belohnt. 
______________________________________________________________ 
 
Datum Mittwoch, 5. Juni 2013 
______________________________________________________________ 
 
Ort Burghof Lörrach 
 
Beginn 20.00 Uhr 
 
Kosten Kat. 1   CHF 58.00 / Kat. 2   CHF 52.00 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss Mittwoch, 22. Mai 2013 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 

Einzahlungsschein. 
 

Organisation Chantal Schneider 

 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Der Symbolismus und die Schweizer Künstler 

im Kunstmuseum Bern 
 

 

 
 
Unter dem Titel ‘Mythos und Geheimnis‘ zeigt das Berner Kunstmuseum rund 
200 symbolistische Werke. Die Stilrichtung des Symbolismus erreichte um 
1890 Paris. Bemerkenswert ist die Tatsache, dass Ferdinand Hodler und 
Carlos Schwabe (1866-1929), der seine erste Ausbildung an der Genfer Ecole 
des arts et métier erhielt, von Anfang an zu den treibenden Kräften gehörten, 
die mit ihren Arbeiten für das Bekanntwerden der neuen internationalen 
Ausdrucksweise unter den Schweizer Künstlern (u.a. A. Böcklin, Giov. 
Segantini, F. Vallotton) sorgten. 
 

 
Datum Donnerstag, 6. Juni 2013 
______________________________________________________________ 
 

Ort Kunstmuseum Bern, Hodlerstrasse 8-12 
 

Treffpunkt  12.45 Uhr Bahnhof SBB, Passerelle 
  beim Abgang zu Gleis 6 / Abfahrt: 12.59 
 

Kosten CHF 35.00 private Führung, Eintritt, Kaffee, Kuchen 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss Mittwoch, 22. Mai 2013 
 

Hinweise Zugfahrt Basel/Bern und zurück auf eigene 
Kosten. Rückreise möglich 17.04 Uhr/Gleis 7 oder 
individuell zu einem späteren Zeitpunkt. 

 Mindestens 20 Personen 
 

Organisation Beat Trachsler 
 

 

Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 
 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 

    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Hänsel und Gretel 

im Basler Kindertheater 
 

 

 
 

Hänsel und Gretel verirren sich im Wald und geraten in die Fänge der 
Knusperhexe, die Hänsel mästet und verspeisen möchte. 
 
Ein glanzvolles Bühnenbild und die märchenhafte Inszenierung ziehen kleine 
und grosse Zuschauer in ihren Bann. Mal fröhlich, manchmal traurig, ein 
bisschen gruselig und etwas komisch präsentiert sich das Stück auf der 
Bühne. Eine Aufführung voller Magie und Zauber für die ganze Familie. – Ab 4 
Jahren, in Schweizer Mundart. 
 

 
Datum   Mittwoch, 12. Juni 2013 
______________________________________________________________ 
 

Ort    Basler Kindertheater, Schützengraben 9 
 

Beginn   15.00 Uhr / Türöffnung: 14.30 Uhr 
 

Kosten   CHF 10.00 für Kinder und Erwachsene 
    + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Best. 
 

Anmeldeschluss  Mittwoch, 22. Mai 2013 
 

Hinweis   Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten 
 

Organisation  Ursula Rogg 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Art/44/Basel/13.-16.6.13 

Die internationale Kunstmesse in Basel 
 
 
Art Basel ist die berühmteste aller internationalen Kunstmessen. Die New York 
Times qualifiziert sie als ‘Olympiade der Kunst‘, die Pariser Tageszeitung Le 
Monde als ‘Die Beste der Welt‘ und die Frankfurter Allgemeine Zeitung titelt 
‘Kunst in ihrer besten Form‘, während Vogue sie ‘Das schönste temporäre 
Museum der Welt‘ nennt. 
 
Die aus einer rigorosen Auswahl hervorgegangenen 300 besten Galerien aus 
allen Kontinenten stellen moderne und zeitgenössische Werke von hoher 
Qualität aus: Gemälde, Skulpturen, Installationen, Fotografien, Drucke, Videos 
und Multimediaarbeiten von über 2'500 Künstlern. Auch die berühmtesten 
Meister der modernen und zeitgenössischen Kunst von Picasso, Miro, Klee, 
Warhol und Jeff Koons bis zur jüngsten Künstlergeneration sind präsent. 
 

 
Datum Freitag, 14. Juni 2013 
 
 

Treffpunkt 16.45 Uhr, Halle 1, beim ‘Guided Tour Desk‘ 
 Isteinerstrasse, Messezentrum Basel 
 Wichtig! Bitte pünktlich erscheinen! 
 

Beginn 17.00 Uhr 
 

Kosten CHF 52.00 (Eintritt + Führung) 
  + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr / Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss Freitag, 3. Mai 2013 
 

Hinweise Teilnehmerzahl: 15 Personen (eine Gruppe) / Taschen 
grösser als 30x30 cm sind vor der Führung an der 
Garderobe abzugeben / Nach Anmeldeschluss erhalten 
Sie die Teilnahmebestätigung samt Einzahlungsschein  

  

Organisation Chantal Schneider 
______________________________________________________________ 
 
Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie 
 in der Mitte des Bulletins finden, oder per Internet 
 unter www.kulturforum-chemie.ch 
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Nabucco von Giuseppe Verdi 

auf dem Barfüsserplatz 
 

 
 
Open Air Produktionen bedeuten für jedes Opernensemble eine besondere 
künstlerische Herausforderung. Hier gilt es, Aufführung und Ambiente der 
Spielstätte zu einem unvergesslichen Opernspektakel zu vereinen. Sänger, 
Orchester, Regie und Technik müssen sich an jedem Ort neu auf die 
atmosphärischen und akustischen Gegebenheiten einstellen. Dies ist dem 
Ensemble in den vergangenen Aufführungen hervorragend gelungen. 
 
Über 100 Mitwirkende werden in einer grandiosen Inszenierung das alte 
Babylon und den Freiheitskampf der Israeliten zum Leben erwecken. ’Va 
pensiero, sull´ali dorate!“ (Flieg, Gedanken, auf goldenen Schwingen!”) Unter 
der Stabführung des Dirigenten wird der gewaltige Chor der Gefangenen 
erklingen, der zur heimlichen Hymne für den Freiheitskampf des italienischen 
Volkes im 19. Jahrhundert wurde. 
 
 
______________________________________________________________ 
 
Datum   Dienstag, 2. Juli 2013 
 

 
Ort  Barfüsserplatz 
 
Beginn   20.00 Uhr 
 
Kosten   Kat. 1   CHF  95.00  (statt CHF 118.00) 
    Kat. 2   CHF  79.00  (statt CHF   98.00) 

 +CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 
Anmeldeschluss  Mittwoch, 5. Juni 2013 
 
Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten samt 

Einzahlungsschein 
 
Organisation Ursula Rogg 
 

 
Anmeldung  schriftlich mit dem Anmeldeformular, das Sie in der 

 Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
    www.kulturforum-chemie.ch 
 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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Helene Fischer – Das Sommer Event 2013 

im St. Jakob-Park, dem grössten Stadion der Schweiz 
 

 

 
 

Nun dürfen sich auch die Helene Fischer Fans in der Schweiz auf ein 
Sommermärchen freuen. Im Rahmen ihrer Konzertreihe ’Das Sommer-Event 
2013’ wird die beliebte Künstlerin im St. Jakob-Park, dem grössten Stadion der 
Schweiz, ein weiteres Konzert geben. – Das Publikum darf sich wieder auf 
einige Überraschungen, spektakuläre Show-Elemente und natürlich eine junge 
Entertainerin freuen, deren Charme, Professionalität und Bühnenpräsenz 
lange ihresgleichen suchen. 
 
______________________________________________________________  
 
Datum   Donnerstag, 4. Juli 2013 
______________________________________________________________ 
 

Ort / Beginn St. Jakob-Park (‘Joggeli‘) / 20.00 Uhr 
 

Kosten Kat. 1  CHF 145.00 (ohne Ermässigung) 
 Kat. 2  CHF 125.00 (ohne Ermässigung) 
 + CHF 3.00 Bearbeitungsgebühr/Porto pro Bestellung 
 

Anmeldeschluss Mittwoch, 5. Juni 2013 
 

Hinweis Nach Anmeldeschluss erhalten Sie die Karten. 
 

Organisation Ursula Rogg 

 

 
Anmeldung schriftlich mit dem Anmeldeformular, dass Sie in der 

Mitte des Bulletins finden, oder per Internet unter 
www.kulturforum-chemie.ch 

http://www.kulturforum-chemie.ch/
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8-tägige Reise in die lothringischen Städte Nancy und Metz 

Mittwoch, 22. Mai bis Mittwoch, 29. Mai 2013 
 
 
 

1. Tag: Mittwoch, 22. Mai 2013  Basel – Nancy 
 
07.10 Uhr Besammlung beim Busparkplatz Meret Oppenheim-Strasse Basel, 
hinter dem Bahnhof SBB. 
07.30 Uhr Abfahrt mit Reisebus der Firma ‘Royer Voyages‘ aus Frankreich, 
Richtung Colmar, Sainte-Marie-aux-Mines, Saint-Dié-des Vosges. 
 
Gegen 10.00 Uhr Ankunft in Baccarat. Führung durch das Kristall-Museum 
von Baccarat. Weiterfahrt nach Magnières; gemeinsames Mittagessen 
(lothringisches Menu) in einem ehemaligen Zugwagen der SNCF. 
Nach dem Mittagessen fahren wir nach Rozelieures. Besuch des ‘Maison de 
la Mirabelle‘ und Degustation von Branntweinen, Likören und einem 
Mirabellen-Cocktail. 
 
Gegen 17.00 Uhr Ankunft in Nancy. Zimmerbezug im zentral gelegenen Hôtel 
des Prélats***. Gemeinsames Abendessen im Restaurant A la Table du Bon 
Roi Stanislas in der Nähe des Hotels. – Übernachtung im Hotel. 
 
 

2. Tag: Donnerstag, 23. Mai 2013  Nancy 
 
Frühstücksbuffet im Hotel – Vormittags: geführter Rundgang durch das 
historische Zentrum Nancy, vom Mittelalter bis zum 18. Jahrhundert. Wir 
bestaunen die die Plätze Stanislas, Alliance und die Place de la Carrière, die 
von der UNESCO in die Liste des Weltkulturerbes aufgenommen wurden. 
Danach steht die schöne Altstadt auf dem Programm. – Individuelles 
Mittagessen. 
 

 
 
Am Nachmittag Führung durch das ‘Musée Lorrain‘, das in der Altstadt liegt. 
Das Museum spiegelt das bemerkenswerte künstlerische und kulturelle Leben 
der Region. Das Bildarchiv und die grafische Sammlung des Museums 
enthalten unter ihren fast 70 000 Werken und Dokumenten über Lothringen 
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einen ausserordentlichen Bestand von über 13 000 volkstümlichen Bildern und 
Bilderbogen aus Lothringen (Epinal, Metz, Nancy usw.). 
 
Gemeinsames Nachtessen im Restaurant Les Pissenlits, das sich in der 
Nähe des Hotels befindet. 
 
 

3. Tag: Freitag, 24. Mai 2013  Nancy 
 
Frühstücksbuffet im Hotel – Danach lernen wir auf einem geführten 
Spaziergang die wichtigen Stätte des Wirtschaftslebens um 1900 kennen: 
florierende Geschäfte, Banken, Zeitungsredaktionen, aber auch Hotels, 
Brasserie und Veranstaltungsorte sind angesiedelt in den Geschäftsstrassen 
Rue Saint Jean und Rue Saint Dizier. – Individuelles Mittagessen. 
 
Am Nachmittag Besuch des Musée de l’Ecole de Nancy, das mit seinen 
wunderschönen Sammlungen Kunstliebhaber aus der ganzen Welt anzieht. 
Der Garten ist in der schönen Jahreszeit wirklich faszinierend und man kann 
dort die Pflanzen bewundern, von denen sich die Nancyer Künstler zu Beginn 
des 20. Jahrhunderts inspirieren liessen. 
 

  
 
Gemeinsames Abendessen in der einzigartigen Jugendstil-Brasserie 
Excelsior. – Übernachtung im Hotel. 
 
 

4. Tag: Samstag, 25. Mai 2013  Nancy / Metz 
 
Frühstücksbuffet im Hotel – Der Vormittag steht zu unserer freien 
Verfügung. Wir haben zum Beispiel die Möglichkeit, mit dem Museumspass 
ein weiteres Museum zu besuchen (Museum der Geschichte des Eisens, 
Naturkundemuseum mit Aquarium oder Botanischer Garten (Villers les 
Nancy). – Individuelles Mittagessen. 
 
Am frühen Nachmittag Fahrt nach Metz, der Hauptstadt des Départements 
Moselle und dem Hauptort der Region Lothringen. Bevor wir die Zimmer im 

http://de.wikipedia.org/wiki/Moselle
http://de.wikipedia.org/wiki/Lothringen
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Grand Hôtel de Metz*** beziehen, erhalten wir in einem Minizug einen ersten 
Eindruck der Stadt. 
 
Gemeinsames Abendessen in einem Restaurant der ‘Tables de Rabelais‘ 
(Tables de Rabelais = Restaurants in Metz, die eine Charte Qualité 
unterzeichnet haben und sich verpflichten, regionale Produkte und 
Spezialitäten zu servieren.) – Übernachtung im Hotel 
 
 

5. Tag:  Sonntag, 27. Mai 2013  Metz 
 

 

Frühstücksbuffet im Hotel. 
Am Vormittag Führung durch das 
Centre Pompidou-Metz. Das Ge-
bäude wurde nach den Plänen der 
Architekten Shigeru Ban, Jean de 
Gastines, und Philip Gumuchdjian 
erbaut. Das Centre Pompidou-
Metz präsentiert in seinen 
Ausstellungen alle Aspekte der 
modernen und zeitgenössischen 
Kunst. – Individuelles Mittagessen. 

 
Danach treffen wir unseren Stadtführer an der Place d’Armes und machen 
einen Rundgang durch die Sehenswürdigkeiten der Stadt. 
 
Abendessen in einem Restaurant der ‘Tables de Rabelais‘ und Übernachtung 
im Hotel. 
 
 

6. Tag: Montag, 27. Mai 2013   Metz 
 
Frühstücksbuffet im Hotel – Am Vormittag geführter Besuch des Musée de 
Metz Métropole La Cour d'Or. Beim Betrachten der Sammlungen entdecken 
wir hier die Reichtümer der Geschichte und des Erbes der Stadt Metz, vom 
galloromanischen Zeitalter über die Schätze des Mittelalters bis hin zur 
Sammlung der Schönen Künst mit Werken von Bazaine,  Soulages, Zao Wu 
Ki, Alechinski und Dubuffet. 
 
Individuelles Mittagessen und Nachmittag zu freier Verfügung. 
 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Abendessen in einem Restaurant der 
‘Tables de Rabelais‘. – Übernachtung im Hotel. 
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7. Tag:  Dienstag, 28. Mai 2013  Metz 
 

  
 
Frühstücksbuffet im Hotel – Danach Stadtführung zu Fuss durch das 
Kaiserliche Viertel, einem Modell für Städtebau nach den Plänen des 
deutschen Kaisers Wilhelm II. Der Bahnhof aus grauem Sandstein, das 
imposante zentrale Gebäude in diesem Stadtviertel, vom Architekten Kröger 
entworfen, beeindruckt durch seine Grösse (300 Meter lang) und seinen 
neoromanischen Stil. Auf beiden Seiten der breiten Strassen des ‘Kaiserlichen 
Viertels‘ stehen bunte Fassaden von Gebäuden und Einfamilienhäusern, die 
von Architekten aus ganz Europa erbaut wurden. Von der romanischen Kunst 
bis zum Jugendstil sind hier alle ‘architektonischen Moden‘ harmonisch 
vertreten.  
 
Individuelle Mittagspause – Am Nachmittag Führung durch die Altstadt mit 
Besichtigung der wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 
 
Abendessen in einem Restaurant der ‘Tables de Rabelais‘ und Übernachtung 
im Grand Hôtel de Metz. 
 
 

8. Tag:  Mittwoch, 29. Mai 2013  Metz / Basel 
 

 

Frühstücksbuffet im Hotel. 
Danach erleben wir eine 
geführte Besichtigung der 
Cathédrale Saint-Etienne, 
die als eine der schönsten 
und grössten Kirchen Fran-
kreichs gilt. 
 
Sie wurde zwischen 1220 
und 1520 erbaut und über-
ragt die Stadt. 
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Herrliche Glasmalereien, die von namhaften Künstlern vom 13. bis zum 20. 
Jahrhundert (darunter Chagall) gefertigt wurden.  
 
Anschliessend Besuch einer Werkstatt der Galerie d’Art Jean Salmon, wo wir 
von einem Fachmann Einblick erhalten in die Herstellung von Verglasungen 
(Wappenscheiben, Fenster).  
 
Als Abschluss steht der marché couvert du terroir auf dem Programm, wo wir 
die regionalen Produkte des Gebiets versuchen können (Fleisch, Käse, 
Moselweine, usw.). Danach bleibt noch etwas Zeit zur freien Verfügung, bis wir mit 
dem Reisebus zurück nach Basel fahren, wo wir gegen 18 Uhr eintreffen. 
 

 
Die Hotels 
 

 

Nancy (3 Übernachtungen) 
 
Hôtel des Prélats*** 
56 Place Monseigneur Ruch 
F-54000 Nancy 
 
Telefon: +33(0)3 83 30 20 20 
www. hoteldesprelats.com 

  

 

Metz (4 Übernachtungen) 
 
Hôtel ‘Grand Hôtel de Metz‘*** 
3 Rue des Clercs 
F-57000 Metz 
 
Telefon: +33(0) 3 87 36 16 33 
www.hotel-metz.com 

 

Pauschalpreis pro Person 
 
Doppelzimmer    CHF 1‘615.00 
Einzelzimmerzuschlag   CHF    260.00 
Annullationskostenversicherung  CHF      45.00 
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Eingeschlossene Leistungen 
 

Fahrt mit Reisebus ‘Royer Voyages‘● Mittagessen auf der Hinreise ● 
3 Übernachtungen im Hotel les Prélats*** Nancy ● 4 Übernachtungen im 
Grand Hotel de Metz*** Metz ● 7 x Abendessen ● 7 x Frühstück ● Führungen 
und Eintritte wie im Programm erwähnt ● Museumspass gültig für 6 Museen in 
Nancy ● Touristische Sonderabgaben, die bei Übernachtung in Hotels 
entrichtet werden ● Die Versicherung ‘assistance, rapatriement‘ 

 
 
Nicht eingeschlossen 
 
Persönliche Ausgaben, Getränke und nicht erwähnte Mahlzeiten ● die 
Annullationskostenversicherung ● Trinkgelder 
 
 

Teilnehmerzahl  mindestens 20, höchstens 25 Personen 

 

Nicht vergessen ID / Euros / Notfallblatt (wird vor der Reise verschickt) 
 
 

Anmeldeschluss Samstag, 13. April 2013 
 
 

Organisation und Reiseleitung Chantal Schneider 
 
 

Programmänderungen vorbehalten 
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Anmeldung zur 8-tägigen Reise Nancy und Metz 
Mittwoch, 22. Mai bis Mittwoch, 29. Mai 2013 

 
 

Ich/wir melde/n mich/uns definitiv für die Reise 2013 an. 
 

Gemäss den im Programm aufgeführten Angaben und Bedingungen 
reserviere/n ich/wir die folgenden Leistungen (bitte Gewünschtes ankreuzen; 
Preise gelten pro Person). 
 
Name      Name 

 
 
Vorname     Vorname      

 
 
Geburtsdatum    Geburtsdatum     

 
 
Adresse 

 
 
PLZ/Ort 

 
 
Tel. Privat 

 
 
E-Mail 

 
Ä  Doppelzimmer pro Person   CHF  1‘615.00 
 
Ä  Zuschlag Einzelzimmer   CHF     260..00 
Ä  Ich/wir benötige/n die oblig.   CHF       45.00 
     Annullationskostenversicherung 
 
Ä  Ich/wir verfüge/n über eine eigene Annullationskostenversicherung. 
 
 
Datum/Ort     Unterschrift 

 
Anmeldung bis zum Samstag, 13. April 2013 per Post senden an: 
Kulturforum, Billett-Egge, Spalenvorstadt 37, Postfach 326, 4003 Basel 


